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Newsletter Nr. 6/2015 

 

Spatenstich für Dominik-Brunner-Haus der Johanniter  
 

Start der Bauarbeiten zur Erweiterung des Kinder- und Jugendhauses der 
Johanniter in München-Ramersdorf  
 

München – Am 10. Juni 2015 erfolgte der offizielle Spatenstich für das Dominik-Brunner-Haus der 
Johanniter in München-Ramersdorf. Auf dem Grundstück an der Görzer-/Ecke Hochäckerstraße  
hat am Montag, 15.6.15 die Fa. Brandl nach den notwendigen Vorarbeiten  mit dem Aushub 
begonnen. Zwei Wochen später konnte die Fa. Grabmeier die Rohbauarbeiten in Angriff nehmen.  
 „Nach dem fast ein Jahr dauernden Genehmigungsverfahren haben wir nun alle nötigen Genehmigungen 
der Stadt München vorliegen und freuen uns sehr, dass wir jetzt mit den Bauarbeiten beginnen können“, 
betont Alois Meier, Vorstandsvorsitzender der Dominik-Brunner-Stiftung. Sowohl die Verantwortlichen der 
Stiftung als auch der Regionalvorstand der Johanniter bedankten sich bei allen am Projekt Beteiligten, 
allen voran bei Girnghuber Wolfrum Architekten BDA für die Bauplanung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spatenstich für das Dominik-Brunner-Haus der Johanniter (v.li.):  
Alois Meier, Vorstandsvorsitzender der Dominik-Brunner-Stiftung,  

Renate Schemann, Leiterin des Johanniter Kinder- und Jugendhauses, 
Thomas Jansing, Geschäftsführer Sternstunden e.V.,  

Architektin Angela Girnghuber von Girnghuber Wolfrum Artchitekten BDA 
 und Martin Swoboda, Mitglied des Regionalvorstands der Johanniter. 

 
 
Breite Unterstützung für das Projekt 
Finanziell unterstützt wird die Dominik-Brunner-Stiftung beim Bau des Dominik-Brunner-Hauses der 
Johanniter u.a. von Sternstunden e.V. und Ein Herz für Kinder – Bild hilft e.V. „Wir bedanken uns ganz 
herzlich für das Engagement der beiden renommierten Vereine für unser Projekt“, betonte Meier. 
„Besonderer Dank gilt auch den fast 20 Unternehmen, die ihre Bauleistungen zu einem Freundschaftspreis 
zugesagt haben.“ Mit weiteren Unternehmen führe man derzeit noch Gespräche. 
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Bauarbeiten sollen bis Herbst 2016 abgeschlossen sein 
Das Johanniter Kinder- und Jugendhaus wird: 

 um weitere drei Kinder- und Jugendgruppen mit jeweils 10-12 Kinder auf insgesamt sechs,  

 um eine Kindergartengruppe mit 25 Kindern sowie  

 um eine Kinderkrippengruppe mit 12 Plätzen  
erweitert. Architektin Angela Girnghuber geht davon aus, dass der Erweiterungsbau bis spätestens Herbst 
2016 abgeschlossen ist. Im Dominik-Brunner-Haus der Johanniter können dann rund 100 Kinder und 
Jugendliche betreut und gefördert werden. 
 
 
Ausgrenzung und Armut möglichst früh begegnen 
„Im Kinder- und Jugendhaus beweisen Leiterin Renate Schemann und ihr fachkundiges Team seit 2009 
eindrucksvoll, dass es durch individuelle Fördermaßnahmen möglich ist, den Teufelskreis aus Armut, 
niedriger Bildung und fehlenden Zukunftschancen zu durchbrechen. Mit der Erweiterung zum Dominik-
Brunner-Haus der Johanniter ermöglichen wir künftig eine durchgehende Betreuung vor Ort vom ersten bis 
zum 16. Lebensjahr“, so Meier. Das Ziel sei es, zum einen die Integration sozial benachteiligter Kinder in 
die Gesellschaft und die damit verbundenen Fähigkeiten der friedlichen Konfliktlösungen weiter zu fördern, 
zum anderen mit dem Namen des Hauses das Andenken an Dominik Brunner und dessen Zivilcourage zu 
bewahren. 
 
 
„Der Bedarf an individueller Förderung, die über die Betreuung in Regeleinrichtungen hinausgeht, ist in den 
Stadtteilen Ramersdorf und Neuperlach groß. Das Johanniter-Kinderhaus ist eine intensive Form der Hilfe, 
die hier dringend benötigt wird. Die Warteliste ist zurzeit entsprechend lang“, so Martin Swoboda, Mitglied 
des Regionalvorstands der Johanniter, am Rande des Spatenstichs. „Im Dominik-Brunner-Haus der 
Johanniter sind wir künftig in der Lage, deutlich mehr Kindern und Familien zu helfen. Die Ergänzung der 
Einrichtung um eine Kinderkrippe- und einen Kindergarten erweitert zudem unsere Möglichkeiten, Familien 
in München von Anfang an über einen längeren Zeitraum zu unterstützen.“  
 
 
Ausgezeichneter Ort 
Die Arbeit des Johanniter Kinder- und Jugendhauses wurde bereits ausgezeichnet: Die Initiative 
„Deutschland – Land der Ideen“ und die Deutsche Bank haben ihm im Herbst 2013 den Titel 
„Ausgezeichneter Ort 2013/14“ verliehen und dabei betont, dass das Johanniter Kinder- und Jugendhaus 
Brücken baue: von der Familie und der Clique in die Gemeinschaft, von der Bildung heute in die Chancen 
von morgen, von der Isolation in die Integration, von der grauen Gegenwart in eine aussichtsreichere 
Zukunft. 
 
 
 
 

Die Dominik-Brunner-Stiftung informiert auf ihrer Homepage unter 
www.dominik-brunner-stiftung.de über die Ziele und das pädagogische Konzept des Dominik-
Brunner-Hauses der Johanniter sowie regelmäßig über Baufortschritte und Unterstützer. 

 
 
 
 
 

  

http://www.dominik-brunner-stiftung.de/
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Jugendengagement fördern 
Dominik-Brunner-Stiftung unterstützt Buslotsen-Projekt der fala 
 

Die Dominik-Brunner-Stiftung setzt ihre bewährte Kooperation mit der Freiwilligenagentur Landshut (fala) 
fort: Sie wird auch in 2015 und 2016 das Schulbuslotsen-Projekt „Cool2school“ mit einer Spende in Höhe 
von 1000 Euro jährlich unterstützen. 
Alois Meier, Vorstandsvorsitzender der Stiftung, zeigte sich beeindruckt von der Entwicklung der fala und 
der Vielfalt der Freiwilligenangebote. Die Agentur setzt einen Schwerpunkt ihrer Aktivitäten auf die 
Zielgruppe der Kinder und Jugendlichen.  Allein im Rahmen von „Cool2school“ sorgen jedes Jahr 60 bis 70 
Schulbuslotsen aus sechs verschiedenen Landshuter Schulen  ehrenamtlich für Ordnung an den 
Haltestellen und in den Stadtbussen. Sie erhalten unter anderem eine Ausbildung im Thema Zivilcourage 
und erfahren, wie sie zur Deeskalation in brenzligen Situationen beitragen können. „Uns ist  wichtig, dass 
Jugendliche lernen, Verantwortung für sich selbst  und für andere  Menschen zu übernehmen“, sagte Meier 
beim Projektreffen. Es sei bemerkenswert, dass so viele Menschen motiviert seien, sich ehrenamtlich zu 
engagieren. Die Freiwilligenagentur verzeichnet zusätzlich zu den jugendlichen Buslotsen aktuell rund 530 
erwachsene Freiwillige.  
Das „Cool2School“-Projekt wird von der fala in Kooperation mit den Stadtwerken Landshut und der Polizei 
organisiert. Es beteiligen sich die staatliche Wirtschaftsschule, die Mittelschule Schönbrunn, die staatliche 
Realschule, das Hans-Carossa-Gymnasium und die Staatliche Fachoberschule. Eine Ausdehnung auf 
weitere Schulen wir gerade vorbereitet. 
 
 

 
 

Sind bereits seit 2011 Partner im Projekt „Cool2school“ (von links): 
Vorstandsmitglieder Andreas Voelmle und Sabine Hoffmann, 

Projektleiterin Gabi Maresch und Geschäftsführerin Dr. Elisabeth-Maria Bauer 
von der fala sowie Alois J. Meier, Vorsitzender der Dominik-Brunner-Stiftung. 

 
 
Wie sinnvoll und gut unsere Unterstützung für „Cool2school“ ist bestätigt das Schreiben des  Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern, für Bau und Verkehr  vom 20.5.2015. Wörtlich heißt es hier unter anderem: 
„Neben der objektiven Sicherheit ist auch das subjektive Sicherheitsgefühl von besonderer Bedeutung. Die 
zwischenzeitlich 400 ausgebildeten Landshuter Schulbuslotsen, die ihr ehrenamtliches Engagement für 
das Projekt „Cool2school“ bringen, leisten dafür einen außerordentlichen Beitrag. 
 
Die Bereitschaft, Zivilcourage zu zeigen ist keine Selbstverständlichkeit. 
Deswegen ist die Leistung der Schulbuslotsen von unschätzbarem Wert und verdient Dank und 
Anerkennung. Danken möchten wir natürlich auch Ihnen und Ihren engagierten Projektpartnern, ohne die 
ein Projekt wie „Cool2school“ nicht bestehen könnte.“ 
 
 
 

Wie würde Pep noch gleich wieder sagen: „Super, super!“ 
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„Unser Daniil“ 
 
 
 

 
 

 
 
 

Im Zeitraum September 2012 bis Mai 2015 konnten  
über 131.000 EUR 

an Spenden gesammelt werden. 
 
 

BISHERIGER SPENDENEINGANG 
.......................................................................... 

131.096,88 EUR 
 

(Zeitraum: 21.09.2012 bis 29.05.2015) 
FÜR DIE BEHANDLUNG WURDEN AUSGEGEBEN 

 

130.806,88 EUR 
 

(Zeitraum: 08.12.2012 bis 09.02.2015) 

ES STEHEN MOMENTAN NOCH ZUR VERFÜGUNG 
 

290,00 EUR 
 
 
 

 

Wir sind auf Facebook zu finden!! 
 
 
 
 

Sie finden uns mit dem Suchbegriff: 
Dominik Brunner Förderverein 

 
Jedes „Gefällt mir“ freut uns. 

Es wäre schön wenn wir Freunde 
sein können. 

 
Herzlichen DANK für Ihr Vertrauen und 
Inzwischen 349 „Gefällt mir“ in facebook 
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Tolle Unterstützung für „pack ma’s“ durch den Rogatemarktlauf 
- hervorragendes finanzielles Ergebnis- 

 

Ergoldsbach. Die Leichtathleten des  TSV Ergoldsbach, die Dominik- Brunner-Stiftung und der Dominik- 
Brunner-Förderverein veranstalteten am 10. Mai 2015 in Kooperation mit der AOK Landshut den 
traditionellen Rogatemarktlauf.  
 

Bei einem tollen Laufwetter, vor einer Rekord-Zuschauerkulisse und bei einer Rekord-Teilnehmerzahl 
wurde nicht nur hervorragender Laufsport geboten sondern, für die Initiatoren genauso wichtig, für das 
Projekt „pack ma’s“ der Dominik-Brunner-Stiftung, ein stolzer Geldbetrag „eingefahren“. 
Den Grundstock dazu legten die Laufteilnehmer mit einem Zuschlag zur Startgebühr. Über 260 Läufer, 
davon 108 Kinder, hatten sich beteiligt. Die Verantwortlichen des TSV Ergoldsbach mit den Partnern, die 
AOK Landshut und die Raiffeisenbank Essenbach, die die Startgebühr jeweils „aufdoppelte“, konnten nun 
der Dominik-Brunner-Stiftung und dem Dominik-Brunner-Förderverein, an der Spitze mit Landrat Peter 
Dreier, den stolzen Betrag von 1.500 EUR überreichen. Darüber hinaus hat sich auch die Sparda-Bank 
Ostbayern finanziell stark engagiert. 
 

Landrat Peter Dreier, als Vorsitzender des Dominik-Brunner-Fördervereins dankte den Leichtathleten des 
TSV Ergoldsbach führ „die beispielhaft hervorragende Organisation und reibungslose Durchführung des 
Laufs“. „Ein tolles Erlebnis“ so  der Landrat, der selber am Lauf über 10 KM teilgenommen hat. Sein Dank 
galt insbesondere auch den Teilnehmern am Lauf, die über die Startgebühr den Grundstock für den großen 
finanziellen Erfolg legten und zusammen mit den Partnern der Veranstaltung, der Raiffeisenbank 
Essenbach, der AOK Landshut, der Spardabank Ostbayern, die stolze Endsumme möglich machten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Bruno Mieslinger, Vorstand der Dominik-Brunner-Stiftung, Georg Füßl, Dr. Ludwig Woidy für Leichtathleten des TSV Ergoldsbach, 

Kevin Ragner von der AOK Landshut, Sebastian Hutzenthaler, Projektbeauftragter für die Schulen des Dominik-Brunner-
Fördervereins, Andreas Kolbeck, Leiter der Raiffeisenbank Ergoldsbach, Landrat Peter Dreier 

 
 
„pack ma’s“, so Landrat Dreier, arbeite seit 2012, zusammen mit dem BLLV Bezirksverbänden NB, OB und 
OPf,  mit großem Erfolg an den Schulen in Niederbayern, in Oberbayern und zwischenzeitlich auch in der 
Oberpfalz. Bereits über 1.200 Lehrerinnen und Lehrer haben, und das freiwillig, an den Kursen 
teilgenommen. Das Echo sei überwältigend. Von 1218 Teilnehmern meinten 1207, „die Veranstaltung war 
gewinnbringend“ und 1203, „die Maßnahme kann ich weiterempfehlen“. 
 

Die Trainingskurse stehen –kostenlos!- allen interessierten Pädagogen/innen, Schulsozialpädagogen/innen 
an Grund-/Haupt-/Mittel-/Förderschulen und an  Realschulen und Gymnasien zur Verfügung. 
Dabei wird die Möglichkeit eröffnet, durch Spiele und Interaktionen im „geschützten Raum“ Erfahrungen zu 
machen und Erlebnisse zu haben, die sowohl die Einstellungen der Teilnehmer verändert, als auch deren 
Fähigkeiten fördert, in Krisensituationen richtig zu handeln.  
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Mit „pack ma‘s“, so Sebastian Hutzenthaler, Projektbeauftragter des Dominik-Brunner- Fördervereins für 
die Schulen, soll sich sowohl der Umgang zwischen den Kindern und Jugendlichen, als auch gegenüber 
den Lehrkräften und sonstigen Aufsichtspersonen Grund legend verbessern. 
 

Bruno Mieslinger, Vorstand der Dominik-Brunner-Stiftung, ergänzte dazu, dass darüber hinaus die 
Multiplikatorenschulung auch das Ziel verfolge, den Teilnehmern die Themen „Umgang mit Aggression“ 
bzw. „Gewalt an der Schule“ näher zu bringen und ihnen Methoden an die Hand zu geben, um solchen 
Krisensituationen mit der nötigen Sicherheit und Souveränität zu begegnen. Die Stiftung, so Mieslinger 
weiter, wolle „pack ma’s“, auf Grund des sehr großen positiven Echos, auch in den nächsten Jahren stark 
fördern. Jede finanzielle Hilfe dazu sei natürlich herzlich willkommen 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

Wir freuen uns auf neue Mitglieder: 
 

Frau Rechtsanwältin Alexandra Strasser, Ergoldsbach 
 

FörderStaRS Poing e.V. 
(Förderverein der Realschule Poing,  

Vorsitzende ist Frau Iris Hess) 

 
Herzlich willkommen und Danke für die Unterstützung 

 

 
Sie wollen Mitglied werden? 

Beitrittserklärung finden Sie unter 
http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-beitrittserklaerung 

 
 
 
 
 
 
 

 
SAVE THE DATE 

 

Courage!Congress 
Bundeskongress für Zivilcourage 

 
23.10. - 25.10.15 

im 

B & O Parkhotel in 83043 Bad Aibling 
 

Voranmeldungen/Informationen 
Mut & Courage Bad Aibling e.V. 

www.muttutgut.org 
Irene Durukan 

info@muttutgut.org 
Tel. 0179-7325938 

 

 

mailto:info@muttutgut.org
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Fünf Jahre Dominik-Brunner-Haus - ein beeindruckendes 
Festwochenende: 

 

Kunstaustellung mit Vernissage des Schülerhortes mit Recyclingkunst – Tag der 
offenen Tür mit  Infostand der Stiftung und des Fördervereins – Ausstellung in der 

Musikschule Summer 
 
Bilder vom Infostand am Samstag 
 

 
 
v.l.: Unsere Schriftführerin Frau Monika Böhm,    Bruno Mieslinger diskutiert mit Uschi Zach  
Frau Uschi Zach, die Leiterin des Kinderhorts und  und Monika Böhm Probleme der Hortarbeit 
Frau Veronika Zeilhofer, unsere „Kassenchefin“ 
 

 
 
 
 
Wann dürfen wir denn endlich 
loslegen…? 
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Na endlich…! 
 
 
Die Kinder des Dominik-Brunner-Hauses 
zeigten aus dem Jahresthema „Eine Reise 
um die Welt“ aus recycelbaren Wertstoffen 
ihre wirklich tollen Kunstwerke. 
 

 
 

Die Erlöserkirche, auch Blutskirche     Titanic samt Eisberg… 
genannt, aus St. Petersburg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Berliner Funkturm 
 

 
 
 
Das Dominik-Brunner-Haus durfte 
natürlich nicht fehlen 
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Termine „Pack ma’s“ 2015 
 

Für das kommende Kalenderjahr 2015 sind bislang bereits folgende Seminare fest terminiert:  
 

NIEDERBAYERN:  
Wann Wo 
24./25. Juli  Neuhaus am Inn 
16./17. Okt Landshut  Gymnasium Ergolding,  

Am Sportpark 8 ● 84030 Ergolding  
www.gymnasium-ergolding.de 
Frau Angelika Seifert 
Tel. 0871-953607-0 
seifert.angelika@la.bfz.de 

17./18. Nov Waldkirchen 
 
 

Die Regierung von Niederbayern hat diese Multiplikatorenschulungen als eine, die staatliche 
Lehrerfortbildung ergänzende Maßnahme anerkannt.  
 
 

OBERPFALZ: 
Wann Wo: 
29./30. Okt Burglengenfeld 
08./09. Okt Nabburg 
 
 

OBERBAYERN:  
Wann Wo: 
10./11. Juli  Bad Aibling 
16./17. Juli  Starnberg 
27./28. Juli  Murnau 
13./14. Nov Schongau 
 
 

Weitere Infos zu pack ma‘s: 
BLLV-Bezirksverband Niederbayern, 
Herr Sebastian Hutzenthaler, 
BLLV-NB Bezirksgeschäftsführer, 
E-Mail: sebastian.hutzenthaler@t-online.de; 
sowie Herr Rainer S. Kirschner, Tel. 08 51 / 9 66 56 69, 
E-Mail: vorsitzender2@niederbayern.bllv.de 
 
Für Oberbayern: 
Herr Gerd Nitschke 
Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband 
Bezirksverband Oberbayern (BLLV-OB) 
Bavariaring 37, 80336 München 
E-Mail: vizepraesident@bllv.de 
 
Für die Oberpfalz: 
Frau Ursula Schroll 
Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband 
Bezirksverband Oberbayern (BLLV-OPf) 
E-Mail: vorsitzende@oberpfalz.bllv.de 
 
Auch wir leiten Ihre Anmeldung/Rückfrage gerne weiter: 
Dominik-Brunner-Stiftung: Pack-ma´s-Seminare", BLLV Niederbayern: 
 Herr Bruno Mieslinger, Tel. 08771-1735 
E-Mail: b-mieslinger@t-online.de 
 
 

Impressum 

Dominik-Brunner-Förderverein für Zivilcourage e.V., Hauptstr.106, 84088 Neufahrn i. NB 
info@dominik-Brunner-foerderverein.de; www. Dominik-Brunner-stiftung.de/foerderverein 
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